
An einen Haushalt
Zugestellt durch Österreichische Post

Dezember 2022

GEMEINDERUNDSCHAU

gemeinde
Munichreith - Laimbach



  



 
 
 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger! Liebe Jugend! 

 

 

Ein neues Jahr beginnt und unsere bewährte Gemeinde-
rundschau bleibt … 

Seit Juli dieses Jahres bin ich nun als Bürgermeister unserer wundervollen Gemeinde 
Münichreith-Laimbach im Amt. Die Anfangszeit ist für mich sehr schnell vergangen und 
ich stelle fest, dass sich unser aller Alltag wieder beschleunigt hat, ich würde sogar 
meinen - wie vor der Corona-Krise.  

Das soll nicht heißen, dass die Pandemie vorüber ist. Trotzdem haben sich viele Bereiche 
unseres Lebens zum größten Teil wieder normalisiert. Das würde sich grundsätzlich gut 
anhören, wäre da nicht ein Krieg, der unmittelbar vor „unserer Haustür“ tobt. Die damit 
einhergehenden Kampfhandlungen bringen leider nicht nur unendliches Leid über die 
betreffenden Länder und deren Einwohner/innen, nein - er bringt die globale Wirtschaft 
aus dem Gleichgewicht und damit auch das jedes einzelnen Menschen - 
Lieferschwierigkeiten bis hin zu enormen Preissteigerungen sind die Folgen. Wir können 
nicht abschätzen, was als nächstes auf uns zukommt und dennoch zeichnet sich ab, 
dass wir vieles erst im folgenden Jahr zu spüren bekommen werden. Das heißt also für 
viele: Den Gürtel enger schnallen.  

Auch wir als Gemeinde sind von diesen Teuerungen äußerst betroffen. Einerseits wollen 
wir die Entwicklung unserer Gemeinde vorantreiben, andererseits sind uns derzeit leider 
finanziell die Hände gebunden. Da eine Einschätzung der inflationären 
Weiterentwicklung kaum möglich ist, kann mit keinem budgetären Überschuss 
gerechnet werden, der für die Investition in neue Projekte notwendig wäre. Wir als 
Gemeinde haben viele Ziele und Vorhaben - deren Umsetzung kann zum momentanen 
Zeitpunkt allerdings nicht genau datiert bzw. garantiert werden.  

Geplante Maßnahmen für 2023 und darüber hinaus sind: 
• unbedingt erforderliche Sanierungen und Herstellung der Güterwege und 

Gemeindestraßen im gesamten Gemeindegebiet 
• Sanierung der Fassade des Bauhofes und der Kläranlage in Münichreith inkl. PV-

Anlagen- Erweiterung 
• Nebenflächengestaltung im Siedlungsgebiet Münichreith inkl. LWL- Verkabelung 
• Überdachung bei der Kläranlage Laimbach inkl. PV-Anlagen-Erweiterung 
• Vorprüfung bzw. Planung eines Neubaus: Feuerwehrhaus Münichreith 

 

Um den Spagat vom Weltgeschehen über die Gemeindesituation zu unseren 
ansässigen Dienstleisterinnen und Dienstleistern zu schaffen, möchte ich auf den 
regionalen Einkauf eingehen, der nicht nur die Umwelt schont, sondern auch die 
heimische Wirtschaft stärkt. Es ist nicht selbstverständlich, dass es in ländlichen Gebieten 
noch (so viele) Gewerbetreibende in den unterschiedlichsten Sparten gibt. Jedes 
Geschäft oder Gewerbe sollte nach Möglichkeit unterstützt werden. 

 

 

  



 

 

Weiters möchte ich die Gelegenheit hier nutzen, um allen Freiwilligen in unserer 
Gemeinde Münichreith-Laimbach zu danken und ihnen meine höchste Anerkennung 
auszusprechen, da sie uns vor Augen halten, was mit Zusammenhalt alles erreicht 
werden kann. Diese ehrenamtlichen Tätigkeiten sind in vielen Bereichen unserer 
Gemeinde seh- und spürbar und ein Anreiz für uns alle, tätig zu werden und Gutes zu 
tun.  

Rückblickend auf das Jahr 2022 werden Sie über unsere Aktivitäten und umgesetzten 
Maßnahmen auf den folgenden Seiten bestens informiert. Hervorheben möchte ich 
unsere Jubiläumsfeier „50 Jahre Münichreith-Laimbach“, die am 15. Mai 2022 über die 
Bühne gegangen und ein voller Erfolg gewesen ist, der gemeinsam gebührend gefeiert 
wurde. Danke an alle Vereine, die hier mitgeholfen haben - ohne euch wäre ein solches 
Event nicht umsetzbar gewesen.  

Großen Dank widme ich an dieser Stelle auch unserem Bürgermeister a. D., Herrn Josef 
Riegler. Er hat unsere Gemeinde in den letzten Jahrzehnten bedeutungsvoll geleitet und 
hat nach seinem 70. Geburtstag das Amt des Bürgermeisters zurückgelegt und steht uns 
seither nach wie vor als Gemeinderat mit Rat und Tat zur Seite. Danke, Josef! 

Anerkennung gebührt auch Herrn Karl Schramel, unserem langjährigen 
geschäftsführenden Gemeinderat, der die Gemeindearbeit über 17 Jahre positiv 
geprägt hat. Ich wünsche ihm auch auf diesem Wege alles Gute für seinen zukünftigen 
Lebensweg. Er legte im Sommer sein Gemeinderatsmandat zurück, ihm folgte Frau 
Martina Schramel in den Gemeinderat nach. Herzlichen Dank, Karl und alles Gute, 
Martina! 

Dankesworte gelten auch all jenen, die im Dienst der Öffentlichkeit und der Bevölkerung 
stehen, wie den Pfarrseelsorgern, den Feuerwehren, dem Roten Kreuz, den 
Musikkapellen, den Schulen und Kindergärten, der Straßenbauleitung bzw. den 
Straßenmeistereien sowie allen Vereinen! 

Demzufolge wollen wir auch das Jahr 2023 miteinander erfolgreich gestalten – und das, 
liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, ist selbstverständlich nur mit Ihrer 
Unterstützung möglich. Ihre Wünsche, Ideen und Anliegen zählen zu den 
bedeutsamsten Aufgaben unserer Gemeindearbeit, da es uns neben den beiden 
Ortschaften Münichreith und Laimbach vor allem um die hier lebenden Menschen 
geht.  

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit dieser Gemeinderundschau sowie Erfolg, Gesundheit 
und alles Gute für das neue Jahr 2023! 

 

Euer Bürgermeister  

 

Jürgen Fellnhofer 

  



 
 
 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen! 
Geschätzte Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 

 
 

Nun naht die Zeit des Innehaltens, der Ruhe und der Besinnlichkeit, wobei gerade letztere in der 
Hektik des Alltages manchmal in Vergessenheit gerät. Nutzen wir die Adventzeit und vor allem 
das Weihnachtsfest, um wieder neue Kraft für die bevorstehenden Herausforderungen zu 
sammeln! 
 
Der Krieg in der Ukraine und die damit einhergehenden Teuerungen am Energiesektor, gepaart 
mit einer hohen Inflation, stellen uns alle vor extreme Herausforderungen. 
 
Trotz allem möchte ich an dieser Stelle positiv zurückblicken, da es uns gelungen ist, viele 
Projekte in der Gemeinde fertig zu stellen, aber auch neue Projekte auf Schiene zu bringen.  
 
In Laimbach konnten wir einen Teil der Leitungen der Trinkwasserversorgung erneuern und die 
Siedlungsstraßen samt Nebenflächen fertigstellen. 
Die Ortsdurchfahrt in Rappoltenreith wurde komplett neugestaltet und im Zuge dessen auch das 
Löschwasserbecken saniert und erneuert. An dieser Stelle möchte ich mein herzliches 
Dankeschön an die Dorfgemeinschaft von Rappoltenreith für ihre Mithilfe richten. 
Da unsere Aufbahrungshalle in Münichreith schon etwas in die Jahre gekommen ist, haben wir 
uns für eine Generalsanierung samt Einbau einer Kühlanlage und die Errichtung eines 
barrierefreien Zugangs entschieden.  
In Münichreith konnten wir auch die Sanierungsarbeiten an der Wohnhausanlage Nr. 64 in 
Angriff nehmen. Zu den geleisteten Arbeiten zählen unter anderem ein neues Dach samt 
Dachbodendämmung, die Erneuerung aller Fenster und Türen, das Anbringen einer 
Kellerdeckendämmung sowie die Errichtung einer hochwertigen Vollwärmeschutzfassade. 
 
Ein wichtiges Thema ist auch die geplante 110KV-Leitung durch unser Gemeindegebiet und die 
Trassenquerung über den Ostrong, die aktuell in der Begutachtungsphase ist, wobei wir Sie 
diesbezüglich auf dem Laufenden halten, sobald neue Informationen vorliegen. Die zuständigen 
Personen der betroffenen Wassergenossenschaften sind bereits involviert und es wird alles 
unternommen, um unsere Trinkwasserversorgung auf keinen Fall zu gefährden! 
 
Zu guter Letzt möchte ich mich bei unserem Herrn Bürgermeister a.D. Josef Riegler für seine 
geleistete Arbeit über viele Jahre hinweg bedanken! Mein Dank gilt aber auch unserem neuen 
Bürgermeister Jürgen Fellnhofer, sowie allen Gemeindebediensteten und Gemeinderäten, 
Betrieben und Vereinen für die ausgezeichnete Zusammenarbeit.  
 
Abschließend wünsche ich allen eine besinnliche Weihnachtszeit im Kreise der Familie und viel 
Kraft, Gesundheit, aber auch Freude für das neue Jahr! 

 
 

Euer Vizebürgermeister 
  



 
 
 

Geschätzte Gemeindebevölkerung von 
MÜNICHREITH-LAIMBACH! 

 
 
Es ist fast unheimlich, wie schnell die Zeit vergangen ist  ……….  
Die Adventzeit und die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage machen uns darauf 
aufmerksam, dass wieder ein Jahr zu Ende geht und ein neues Jahr beginnt. 
Das zu Ende gehende Jahr 2022 war für unsere Gemeinde auch ein gutes und ereignisreiches 
Jahr. Nach der Aufhebung der meisten Auflagen der Corona-Pandemie zu Ostern, konnten wir 
wieder an die Abhaltung von Veranstaltungen denken und planen.  
So war es auch möglich, ein gemeinsames Jubiläumsfest  

„50 Jahre Gemeinde  MÜNICHREITH-LAIMBACH“ 
zu veranstalten und zu feiern 
Am 15. Mai dieses Jahres wurde dann dieses Fest mit einer Festmesse, verbunden mit der 
Segnung der Mehrzweckhalle abgehalten. Nachmittags erfolgte der Festakt des 
Gemeindejubiläums verbunden mit meinem 70. Geburtstag. Meinen besten Dank möchte ich 
den Organisatoren dieses Festes aussprechen und allen Vereinen, welche bei diesem Fest 
mitgestaltet und besonders mitgeholfen haben. 
Ganz persönlich bedanke ich mich nochmals für die Überraschungen, die vielen 
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten, die mir an diesem Tage zuteil wurden.  
Ich bin mir sicher, dass diese Veranstaltung uns allen in guter Erinnerung bleiben wird. 
Ganz besonders freute es mich, dass meiner Vorgabe entsprochen wurde und dieses Fest 
noch in der Funktion als aktiver Bürgermeister in Erfüllung ging. 
 
In diesem Jahr gab es noch eine weitere große Veränderung in meinem Leben: 
Mit Ende Juni dieses Jahres beendete ich meine politische Tätigkeit nach 32 Jahren (29 Jahre 
Bürgermeister und 3 Jahre Vizebürgermeister) in unserer Gemeinde. 
Ich bedanke mich bei allen Gemeindefunktionären und GemeindemitarbeiterInnen, welche 
mich in dieser Zeit mitbegleitet und unterstützt haben.  
 
Alle Vorhaben wurden und sind in der jährlichen Ausgabe dieser Zeitung angeführt. 
Gemeinsam konnten wir sicher viel bewegen und für unsere Gemeinde viel erreichen. 
Ganz besonders bedanke ich mich dafür, dass ich insgesamt 55 Jahre für unsere Gemeinde 
tätig sein konnte, wobei ich viele Höhen und Tiefen durchgemacht habe. 
Erwähnen möchte ich aber, dass der positive Teil großteils überwiegt. 
 
Ein alter Spruch von mir: 

„Jedem Menschen recht getan, ist eine Kunst die niemand kann“. 
 
Am 1. Juli dieses Jahres erfolgte die Wahl des neuen Bürgermeisters Jürgen Fellnhofer. Ich 
wünsche meinem Nachfolger, sowie sämtlichen Gemeindefunktionären und 
Gemeindebediensteten alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft. 

  
 

Für die bevorstehende Adventzeit und zu den Weihnachtsfeiertagen wünsche ich Euch viel 
Freude und Harmonie sowie viele schöne Stunden im Kreise der Familie und für das neue 
Jahr 2023 viel Gesundheit, Glück und Erfolg. 
 
          Ihr Bürgermeister a.D. 
 

 

 
 
 
  

 

Man muss die Dinge sehen, wie sie sind, 
aber man muss sie doch nicht so lassen. 

 

                                                                                  (Robert Lembke) 
 



 
 

Übersicht der wichtigsten EINNAHMEN und AUSGABEN  
der Gemeinde 

 
Stand: 1. Dezember 2022 

 
 
 
 

Feststehende Einnahmen:  Die wichtigsten Ausgaben: 
 
Ertragsanteile nach dem BV.    €   1,579.845,-- Hauptschulen  €   97.600,-- 
 
   Volksschulen  € 139.117,--  
 
   Sonderschule  €     5.632,-- 
 
   Polyt. Schule  €   14.400,-- 
  
Einnahmen aus Steuern u. Abgaben: Musikschulverband  €   24.629,-- 
    
Grundsteuer A  €    17.124,-- Kindergärten  € 205.870,-- 
 
Grundsteuer B  €    81.677,-- Berufsschulbeiträge  €     6.360,-- 
  
Kommunalsteuer  €  137.715,-- Spitalsb.NÖKAS  €  404.488,-- 
 
Tourismusabgabe  €     1.104,-- Sozialh.-Wohnsitz Gde.Beitr. €     3.609,-- 
 
Aufschließungsabgabe  €   67.719,-- Sozialhilfeumlage  € 202.127,-- 
 
Kanalbenützungsgebühren  €  279.088,-- Jugendwohlf.Uml.  €   38.566,-- 
 
Wasserbezugsgebühren Laimb. €    51.185,-- Feuerwehren  €   15.630,-- 
 
Verwaltungsabgaben  €      4.669,-- Musikförderung  €     8.049,-- 
 
Kommissionsgebühren  €      1.264,-- Sportvereine  €     8.914,-- 
 
Hundeabgabe  €      2.017,-- Beihilfen an Bauwerber €    12.726,-- 
 
Gebrauchsabgabe  €    17.862,--   
 
  
 
  
 
Die Summe der Erträge im Jahr 2022 ist mit € 3,577.500,-- und die Summe  
der Aufwendungen mit € 3,326.400,-- budgetiert. 
 
Zum derzeitigen Stand ist mit einem Nettoergebnis in der Höhe von € 251.100,-- 
zu rechnen. 
 
Unter Berücksichtigung von Tilgungen und Abschreibungen verbleibt jedoch nur 
ein jährliches Haushaltspotential laut Voranschlag in Höhe von € 1.100,--. 
 
Die Finanzierung der Investitionen (außerordentliche Vorhaben) erfolgt 
projektbezogen. 

  



 

  
LINDENHOFER Marlene REUTNER- HOLZER Jonas 
Münichreith – geboren 2021 Münichreith  
 
EDER Leonie EDER Magdalena 
Hinterholz Laimbach 
 
FRAUENDORFER Lena SCHWARZ Rebekka 
Laimbach Reith 
 
IRK Emma MOSER Tobias 
Laimbach Münichreith 
 
VESELI Helena SEEMANN Theresia 
Altwaldhäusl Laimbach 
 
STAVIK Simon GRUBER Johanna 
Bischofstein Kollnitz 
 
KUMMER Felix KRONISTER Leon 
Altwaldhäusl Grünbach 
 
 
 
 
 



 

               Frau 
    Elfriede RASCH 
 
      16. Dez. 2021 
 
     im 72. Lebensjahr 
 



 



 

            Frau 
Margarete Schaffer 
 
     30. Juli 2022 
 
   im 93. Lebensjahr 



  



 
 

 
 

  Den        Den 

  feierten                                           feierten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

               Frau Theresia LIENBACHER,   Frau Josefa HASELBÖCK, 
       Rudelhäuser         Haidhof 
 

             und Frau Ernestine SCHINAGL, 
     Rappoltenreith   

 
 
 

                    Herr Johann ZEILINGER,                         Herr Johann KUMMER, 
          Edelsreith            Haidhof 
 
  



 
      

Den  feierten Ende 2021 
           

                 
     Frau Hermine PRITZ, Altwaldhäusl                   Frau Hermine ZEILINGER, Edelsreith 

 
2 0 2 2 

  
    Frau Hilde SONNENBERG, Rappoltenreith             Herr Johann HASELMAYR, Edelsreith 
 
 

                   
             Frau Theresia LUMESBERGER-         Frau Berta SPIESMAYER, 
             HINTERSTEINER, Münichreith     Laimbach 
 
  



 
 
 
 

  
                 Frau Maria HOFMANN, Ried       Frau Martha FICHTINGER, Edelsreith 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                Frau Theresia KUMMER, Haidhof 
 
 
 
          Weiters feierte Herr Peter Gerhard WATZKA, Kollnitz seinen 85. Geburtstag. 

 
 

          Heuer feiert noch den 85. Geburtstag  
 

                                             Herr Dr. Francis JOHN, Münichreith 
 
 
 
 
 
 
  



 
 

  

 
 
 
 

Herr Mag. Dr. Erich DIX, Kollnitz 
Herr Helmut KRAUPA, Kehrbach 
Frau Erna SCHAUER, Bischofstein 
Herr Gerhard GEISSLER, Kollnitz 
Herr Franz KREMSER, Münichreith 
Frau Ing. Marcela PROIDL, Pargatstetten 
Frau Berta KUMMER, Kollnitz 
Frau Gertrude TROJACEK, Kollnitz 
Herr Josef LUTZ, Kollnitz 
Herr Heinrich WURZER, Edelsreith 
Herr Ing. Gerhard KÖNIG, Kollnitz 
Herr Friedrich SCHREINER, Laimbach 
Frau Margarete WOLFMEYER, Münichreith 
Herr Franz HOPF, Münichreith 
Frau Agatha EDER, Laimbach 
Frau Renate DLOUHY, Kehrbach 
Herr Johann KERN, Kollnitz 

 
 
 

 
 

Frau Marianne BALLWEIN, Münichreith 
Frau Josefine KERN, Münichreith 
Frau Gerhilde SCHÖLLER, Bischofstein 
Frau Johanna KUMMER, Mayerhofen 
Frau Anna STIPPINGER, Pargatstetten 
Frau Anna HASELMAYR, Edelsreith 
Frau Hermine WEBER, Münichreith 
Herr VR Mag. Hubert KUẞBERGER, Altwaldhäusl 
Herr Alois RAPOLTER, Laimbach 
Frau Anna STOIBER, Thaya 
Frau Christine WURZER, Laimbach 
Herr Dr. Harald SCHRAMHAUSER, Kehrbach 
Herr Alois SCHÖLLER, Bischofstein 
Frau Dr. Christine SCHRAMHAUSER, Kehrbach 
Frau Waltraud JOHN, Münichreith 
Herr Franz STIPPINGER, Pargatstetten 
Herr Johann THALINGER, Laimbach 

 



 
 

Frau Maria WINTER, Laimbach 
Herr Karl GRUBER, Kollnitz 
Frau Josefa CARBAJAL, Thaya 
Herr Sawa POPOFF, Münichreith 
Herr Franz SCHÄRFINGER, Laimbach 
Frau Angela WIZANY, Laimbach 
Herr Ludwig STIPPINGER, Pargatstetten 
Herr Bgm.a.D. Josef RIEGLER, Laimbach 
Frau Gertrude KRENN, Hinterholz 
Frau Maria WÖGINGER, Kollnitz 
Herr Franz ASCHER, Laimbach 
Herr Leopold HASELMAYR, Altwaldhäusl 
Frau Maria MÜHLBERGER, Edelsreith  
Frau Anna SALZMANN, Pargatstetten 
Herr Franz SPREITZER, Münichreith 
Frau Leopoldine HACKL, Münichreith 
Herr Willibald HINTERNDORFER, Rudelhäuser 
Frau Margarete HOCHEDLINGER, Altwaldhäusl 
Herr Johann REUTHNER, Münichreith 
Herr Johann JAGSCH, Münichreith 
Herr MR Dr. Gottfried GEYRHOFER, Münichreith 
Frau Karoline RAPOLTER, Ried 
Frau Ingeborg MIEDLER, Haide 
Frau Hermine HACKL, Au 
Frau Marianne SCHMUTZ, Kehrbach 
Herr Franz EDER, Edelsreith 
Herr Anton WURZER, Hinterholz 
Frau Marianne SCHABLEGER, Edelsreith 

          



 
 
Nachstehende Jubelpaare wurden geehrt: 

 

 

 
HAUERSTORFER Heinrich und Albine-Ingeborg, Altwaldhäusl 

 
 
 
 

 
          

 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                   
 
 
 
 
 
             SCHWEIGER Bruno und Hermine,                 SPIESMAYER Franz und Zäzilia, 

            Hinterholz                               Wögring 
 
 
 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit werden heuer noch 
BERGWEIN Adolf und Hildegard feiern. 

 



       

                 
                                

LAHMER Leopold und Aloisia,              STIPPINGER Franz und Anna, 
                 Mayerhofen im November 2021                   Pargatstetten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

MÜHLBERGER Josef und Maria, 
Edelsreith 

 
 

Weiters feierten Dr. Harald und Dr. Christine SCHRAMHAUSER, Kehrbach 
das Fest der Goldenen Hochzeit.  

 



 
PICHLER Johann und ROUSKOVA-PICHLER Milka, Brandstatt 
DORN Christian und Sabine, Münichreith 
ELLETZHOFER Josef und Anneliese, Thaya 
PLUTSCH Josef und BELFIN Veronika, Haide 
RIEGLER Josef und Gabriele, Laimbach 
ROCKENBAUER Ronald B.A. und Daniela, Kehrbach 
 
 

 
KREUZIGER Otto und Anita, Münichreith 
SCHNEIDER Felix und Bianca-Victoria, Edelsreith 
RAPOLTER Thomas und Andrea, Grünbach 
SCHWEIGER Helmut und Michaela, Laimbach 
PAYREDER Patrick und Tanja, Münichreith 
HERZ Jasmin und Madlen, Altwaldhäusl 
SCHLAGER Lukas und Michaela, Laimbach 
KIENAST Michael und Carina, Münichreith 
ÖFFERL Gerhard und Christiane, Kollnitz 
WÖGINGER Reinhard und EIS Dipl.Ing. Brigitte, Kollnitz 
SCHWEIGER Raphael und Julia, Trumhäuser 
KERN Mathias und VAN DER VEEN Ellen Bsc., Kollnitz 
FRAUENDORFER-WEBER Dominik und FRAUENDORFER Melanie, Laimbach 
STADLER Harald und Stefanie, Laimbach 
CAHA Philipp und MISEVSKA Zaklina, Kollnitz 
GERSTBAUER Christian und Barbara, Kollnitz 
SCHRAMHAUSER Philipp und Anastasia, Kehrbach 
FICHTINGER Thomas und Carina, Münichreith 
RAPOLTER Christoph und MICA Barbara, Laimbach 
HIRST Nicholas und Michaela, Au 
 
 

 
BEMMER Peter und LINTNER Petra, Münichreith 
 
 

  



  

 

Spende vom Dorferneuerungsverein Münichreith 
 
 

Aufgrund der Vereinsauflösung im vorigen Jahr 
wurde mit dem restlichen Geld eine neue Schaukel 
am Spielplatz in Münichreith finanziert.  
Die Gemeinde Münichreith-Laimbach bedankt 
sich recht herzlich beim Dorferneuerungsverein 
Münichreith. 

 
 

 

2 Schulrätinnen in der Polytechnischen Schule in Laimbach 
 

Astrid Eder-Engel und Doris Zehetner wurde 
der Titel „Schulrätin“ verliehen. Die beiden 
Lehrerinnen unterrichten seit vielen Jahren in 
der PTS Laimbach.  
Weiters erhielten im Rahmen der Feierstunde 
Astrid Mader, Harald Rinner, Martin Winter 
und Thomas Wurzer „Dank und Aner-
kennung“ seitens der Bildungsdirektion für 
ihre Projekte, die weit über das erforderliche 
Maß der Lehrtätigkeit hinausgingen. 
„Dank und Anerkennung“ wurde auch Bgm. 
Josef Riegler ausgesprochen, der seit 1990 
Obmann der Polytechnischen Schulgemeinde ist. 
Musikalisches Können stellten die Schüler mit Jazz-Standards unter Beweis. Auch die 
schuleigene Volkstanzgruppe brillierte bei ihrem Auftritt. 
 
 

Relax-Liegen vom Poly 

Unter fachkundiger Anleitung von Dipl. Päd. 
Thomas Wurzer hat die Fachgruppe „Bau - Holz“ 
der Polytechnischen Schule Laimbach mehrere 
Doppel-Liegen gebaut. 
Drei Stück dieser Relax-Liegen aus Akazienholz 
wurden der Gemeinde übergeben. Bgm. Josef 
Riegler lobte die Qualität der Liegen und das 
Engagement von Lehrer und SchülerInnen. Viele 
LaimbacherInnen und Touristen/Touristinnen 
werden sich über diese Möglichkeit der 
Entspannung freuen. 

  



 
50 Jahre Gemeinde Münichreith-Laimbach 
50 Jahre ist es her, dass die ehemaligen Gemeinden Münichreith am Ostrong und Laimbach am 
Ostrong mit Wirkung vom 01. Jänner 1972 zur Gemeinde Münichreith-Laimbach vereinigt 
wurden. 

 
Am Sonntag, den 15. Mai 2022 wurde dieses 
Jubiläum bei der Mehrzweckhalle in Laimbach 
gefeiert. Die Feldmesse wurde von Pfarrer Oliver 
Becker und Pfarrer Fabian Ehujuo zelebriert. Im 
Anschluss an die Hl. Messe wurde die 
Mehrzweckhalle gesegnet. 
 

Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Josef 
Riegler erfolgte die Festansprache des Präsidenten 
des NÖ Landtages Karl Moser in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. 
 

 
Der Frühschoppen wurde gemeinsam von den 
Münichreither Trachtenmusikanten und der Musik-
kapelle Laimbach gestaltet. 

 
 
 
 
 
 
 

Beim Festakt am Nachmittag konnte Bürgermeister Riegler unter den vielen Gästen auch 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen - allen voran Bundesminister für Inneres Mag. Gerhard Karner, 
Bauernbundpräsident Abgeordneter zum Nationalrat DI Georg Strasser in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Bezirkshauptmann Dr. Norbert Haselsteiner, die 
BürgermeisterInnen der Nachbargemeinden und viele mehr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zu Beginn gab Bürgermeister Riegler einen 50-Jahre-Rückblick über die 
Geschichte der Gemeinde Münichreith-Laimbach und erläuterte die 
Vorgeschichte und Umstände, die zur Gemeindezusammenlegung führten. 
 

  



 
 
 
Im Rahmen des Festaktes wurde gleichzeitig der 70. Geburtstag von Bürgermeister Josef Riegler 
gefeiert. Wir wünschen ihm auch auf diesem Wege nochmals alles Gute und beste Gesundheit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ein großer Dank gilt allen Mitwirkenden, die dieses Jubiläum zu einem großen Fest machten. 
Ebenso bedanken wir uns bei Vizebürgermeister Michael Weissgram, welcher die Verleihung 
des Goldenen Ehrenzeichens für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich an Bgm. a.D. 
Josef Riegler angeregt hat. Die Überreichung fand am 6. Dezember 2022 durch Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner im Landtagssaal St. Pölten statt (nach Redaktionsschluss). 
 
Als Dankeschön für die Unterstützung bei der 50 Jahr-Feier wurde der Reinerlös des Festes auf 
die Vereine Münichreither Trachtenmusikanten, Musikkapelle Laimbach, Freiwillige 
Feuerwehr Münichreith, Freiwillige Feuerwehr Laimbach, Landjugend Münichreith, 
Katholische Jugend Laimbach, USV Münich-
reith und UKSV Laimbach in der Höhe von 
€ 375,-- pro Verein aufgeteilt. 
Anlässlich seines 70. Geburtstages übergab 
Bürgermeister Josef Riegler zusätzlich jedem 
Verein als Dankeschön für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit € 200,--. 
 

Die Vereine bedanken sich sehr herzlich für die 
Spenden. 
 

 

    



 
Ehrung „Bester Freiwilliger“ 
 
Freiwillige Arbeit ist ein wichtiger Bestandteil 
unserer Gesellschaft. Besonders die letzten beiden 
Jahre der Corona-Pandemie haben gezeigt, wie 
wertvoll es ist, dass Menschen freiwillig helfen.  
Aus diesem Anlass wurde Herr Michael 
Weissgram heuer als „Bester Freiwilliger“ 
nominiert.  
Herr Michael Weissgram hat freiwillig unter 
Mithilfe eines tollen Teams die Organisation der 
COVID-Massentestungen, Abwicklung Impfbus 
sowie Einrichtung der Teststation in Münichreith 
übernommen und bei dieser mitgearbeitet. 
 
 

Personelle Veränderungen im Kindergarten Münichreith 
 
Bürgermeister Josef Riegler bedankte sich 
bei Kindergartenpädagogin Birgit Wurzer 
für die gute Zusammenarbeit und 
Betreuung der Kinder im NÖ Landes-
kindergarten Münichreith und wünscht ihr 
für die Zukunft alles Gute.  
 
 

Ebenfalls wünschen wir Frau Melanie 
Hinterndorfer viel Freude und Erfolg für 

ihre neue Tätigkeit als Leiterin des 
NÖ Landeskindergarten Münichreith. 

 
 

 
 

 
Aufgrund der länger andauernden Dienst-
verhinderung infolge Krankheit müssen wir uns 
mit Bedauern von unserer langjährigen treuen 
Mitarbeiterin Frau Heidemarie Jagsch 
verabschieden.  
Wir wünschen ihr alles Gute und baldige 
Besserung. 
 
Ihrer Nachfolgerin als Kinderbetreuerin Sabine 
Kremser wünschen wir viel Freude in ihrem neuen 
Aufgabenbereich.  
 
 
 

  



 
Neuwahl des Bürgermeisters 
Die Neuwahl des Bürgermeisters der Gemeinde 
Münichreith-Laimbach wurde in der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am Freitag, dem 1. Juli 2022 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Münichreith 
abgehalten. Am Programm standen verschiedene 
Ergänzungswahlen, die durch den Amtsverzicht 
von Josef Riegler notwendig waren. 

Der bisherige geschäftsführende Gemeinderat 
Jürgen Fellnhofer wurde mit großer Stimmenmehrheit zum Bürgermeister gewählt.  

Der Gemeindevorstand besteht nach der Wahl nunmehr aus: Vizebgm. Michael Weissgram 
(ÖVP), Franz Leonhartsberger (HLL), Josef Mühlberger (ÖVP), Gerhard Plesser (HLL) und 
Reinhard Rapolter (HLL). 

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei Bgm.a.D. Josef Riegler für die langjährige 
großartige Zusammenarbeit bedanken und wünschen Bgm. Jürgen Fellnhofer alles Gute für die 
verantwortungsvolle Funktion. 

 
Obmannwechsel - Polytechnische Schulgemeinde Laimbach 

 

Mit dem Abschied als Bürgermeister von 
Münichreith-Laimbach endet nach 32 Jahren 
auch die Obmannschaft der Polytechnischen 
Schulgemeinde.  

Josef Riegler übergibt an seinen Nachfolger 
Bgm. Jürgen Fellnhofer. 

 

 

In die Amtszeit von Bürgermeister a.D. Josef Riegler fällt ein Zu- und Umbau im Jahr 1990. Die 
Schule glänzt mit einem hohen Ausstattungslevel. Die EDV-Anlage ist auf dem aktuellsten 
Stand und auch die Werkstätten (Bau, Holz, Metall, Elektro, Dienstleistungen, u.a.) sind top 
eingerichtet. Ein herzliches Dankeschön seitens des Schulauschusses der Polytechnischen 
Schulgemeinde gebührt dem ehemaligen Obmann hinsichtlich der umsichtigen Finanzgebarung 
und seiner unermüdlichen organisatorischen Tätigkeiten. 

Bgm. Fellnhofer verspricht, sich ebenfalls für diese Zentralschule im südlichen Waldviertel 
einzusetzen. Einstimmigkeit herrscht auch am großen Interesse der Gemeinden und der 
Wirtschaft an diesem Schultyp, der sich mit größtem Engagement des LehrerInnen-Teams einen 
hervorragenden Ruf erarbeitet hat. 

  



 
 
Einweihung Einsatzfahrzeug in Laimbach 

 

Als Ersatz für das mehr als 30 Jahre alte 
Feuerwehrauto TLF 2000 wurde bereits 2020 
das neue Einsatzfahrzeug HLFA-3 an die 
Freiwillige Feuerwehr Laimbach ausgeliefert. 
Aufgrund der Corona-Krise erfolgte erst heuer 
nachträglich die Weihe und Segnung des neuen 
Einsatzfahrzeuges HLFA-3. 
Die Weihe erfolgte im Rahmen einer Feldmesse 
mit Pfarrer Fabian Ehujuo, gestaltet vom 
Kirchenchor und der Katholischen Jugend 
Laimbach.  

 
 
 

Auszeichnung LJ Münichreith 
Am Samstag, den 18.06.2022 konnte endlich nach zweijähriger Pause der TAG DER 
LANDJUGEND in den Messehallen Wieselburg wieder stattfinden. Unter dem Motto "Wir 
beleben Dörfer" kamen am vergangenen Samstag einige Tausend Mitglieder aus ganz 
Niederösterreich zusammen. 
Ein fixer Bestandteil des Festaktes ist die Prämierung der besten Leistungen im Rahmen des 
Projektmarathons. 
Beachtliche 118 Gruppen aus allen vier Vierteln des Landes stellten sich im vergangenen Jahr 
der Herausforderung, 42 Stunden für den guten Zweck zu arbeiten. Sie alle leisteten dabei 
Großes und konnten beeindruckende Ergebnisse präsentieren. 49 goldene, 43 silberne und 
18 bronzene Auszeichnungen konnten beim Tag der Landjugend vergeben werden. Acht 
weitere Gruppen haben erfolgreich teilgenommen. 
 

 
 
 

Mit besonderem Stolz gratulieren wir 
der Landjugend Münichreith. 

Für ihr Projekt "Kollnitzberger 
Waldoase" erhielten sie die 
Auszeichnung in GOLD. 
Herzlichen Glückwunsch  
für diese tolle Leistung! 

  



 
 
Verabschiedung Pfarrer Mag. Ehujuo 
 

Am 28. August wurde Herr 
Pfarrer Mag. Fabian Ehujuo, der 
die Pfarre Laimbach elf Jahre 
priesterlich begleitete, bei der 
Hl. Messe verabschiedet. 
Die Gemeinde Münichreith-
Laimbach bedankt sich sehr 
herzlich für sein segenreiches 
Wirken und wünscht Pfarrer 
Ehujuo alles Gute, beste 
Gesundheit und Gottes Segen. 

 
 
Pfarrverband Südliches Waldviertel 
 
Mit 1. September 2022 bilden die Pfarren Pöggstall, Neukirchen, Münichreith, Laimbach, 
Weiten, Raxendorf und Heiligenblut zusammen den neuen „Pfarrverband Südliches 
Waldviertel“. Im Zuge dessen wurde eine Zusammenarbeit im Bereich der Seelsorge angestrebt. 
Gemeinsam präsentiert sich der Pfarrverband Südliches Waldviertel auch im Internet. 
Auf der Homepage www.pfarrverband-swv.at finden sich künftig alle wichtigen Informationen 
der sieben Pfarren im Verband. 
 

Am 29.06.2022, dem Hochfest der Apostel Peter 
und Paul spendete Bischof Alois Schwarz im 
St. Pöltner Dom Diakon Mario Kietzer die 
Priesterweihe.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Gemeinde Münichreith-Laimbach übermittelte zur Priesterweihe alle guten Wünsche und 
wünscht Kaplan Mario Kietzer viel Erfolg für die Zukunft, sowie Gottes Segen und Kraft für 
sein priesterliches Wirken. 
  



 
Erlebnissportwoche „Xund ins Leben“ 
 
Heuer fand in unserer Gemeinde nach zweijähriger Pause 
infolge von Corona zum fünften Mal die Erlebnissportwoche 
„Xund ins Leben“ mit insgesamt 57 Kindern von 18.07. bis 
22.07.2022 statt. Die jungen Teilnehmer/innen konnten sich 
fünf Tage lang an sportlichen Tätigkeiten wie Fußball, Tennis, 
Bogenschießen, Teamsport, Tanz, Akrobatik, Wandern, 
Schwimmen und weiteren Trendsportarten erfreuen. Neben 
dem Bogenschießen war heuer der Ausflug in das 
Nibelungenbad Marbach an der Donau das Highlight.  
 
 
Organisation:  
Michael Weissgram und Martina Schramel 
 

 
 
Sponsoring:  
Gemeinde Münichreith-Laimbach, Nah&Frisch 
Mayer-Reuthner, Josef Mühlberger, Transporte - 
Erdbewegung Frauendorfer, UKSV Laimbach, 
Versicherungsmakler & Vermögensberater 
Fellnhofer & Partner, USV Münichreith, 
ÖVP Münichreith-Laimbach, 
Tennisclub Münichreith 
 

 
Bgm. Jürgen Fellnhofer bedankt sich bei allen mitwirkenden Vereinen, insbesondere dem 
USV Münichreith, dem Bogenschützenverein Yspertal, Franz Mühlberger und Maria Zainzinger, 
sowie bei allen mitwirkenden Eltern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nächstes Jahr findet die Erlebnissportwoche von 17. bis 21. Juli 2023 statt. 
  



 
Wasserversorgungsanlage Laimbach  
Die Wasserversorgungsanlage Laimbach wurde 1954 erstmals wasserrechtlich erfasst und danach 
laufend erweitert sowie teilweise bereits an den Stand der Technik angepasst und saniert.  

Nach nunmehr mehreren Jahrzehnten Betrieb waren viele Schieber bzw. Knotenpunkte und 
mehrere Hydranten nicht mehr funktionstüchtig und mussten ausgetauscht bzw. erneuert werden. 
Ebenso wurden heuer zwei Quellsammelschächte und Druckreduzierschächte erneuert bzw. in 
Stand gesetzt sowie die Quelle Gartleiten neu gefasst, bewilligt und mit einem Schutzgebiet 
ausgestattet. Weiters wurden kleinere Ringschlüsse hergestellt, Leitungen aus Privatgründen auf 
Öffentliches Gut umgelegt und ca. 510 lfm Wasserleitungen neu gebaut. 

Die Kosten für die vorgenannten Maßnahmen werden sich auf ca. € 600.000,-- belaufen. 

 

 
In diesem Zusammenhang wollen 
wir uns recht herzlich bei unserem 
pensionierten Gemeindearbeiter 
Alfred Hofer bedanken, der mit 
seiner großzügigen Unterstützung 
und Weitergabe seines Wissens 
hoffentlich auch weiterhin als 
Retter in der Not zur Verfügung 
steht. 

Danke Alfred! 

 

 

 

Erneuerung der Montagebrücke für Wasseruhren 

Jene Wasserbezieher welche noch eine alte Montagebrücke verwenden werden gebeten, im 
Laufe des nächsten Jahres den Einbau des Wasserzählers auf die dem Stand der Technik dafür 
vorgesehene Montagebrücke (siehe Symbolbilder) umzurüsten. Diese Montagebrücken können 
bei jedem Installateur bezogen bzw. von diesem eingebaut werden. 

 

 

 

 
 

Symbolbilder 

Weiters wird darauf hingewiesen, dass für die Instandhaltung und Wartung dieser Brücke der 
Hausbesitzer und nicht die Gemeinde verantwortlich ist. 

  



 
 
Sanierung Wohnhausanlage Münichreith 64 
Um Energiekosten zu sparen und einen wichtigen Schritt in Sachen „Klimaschutz“ zu setzen 
haben wir uns für eine Sanierung der Wohnhausanlage entschieden. 
 

 
 
Mit den Bauarbeiten wurde im Frühjahr 
begonnen. Die Sanierung konnte im Spät-
herbst fertig gestellt werden. 
 
Die Baukosten von rund € 230.000,-- 
werden seitens der Gemeinde durch ein 
Wohnbauförderungsdarlehen vom Land 
Niederösterreich bedeckt. 
 
 
 
 

Zu den geleisteten Arbeiten zählen unter anderem ein neues Dach samt Dachbodendämmung, 
Erneuerung der Fenster und Türen, Anbringen einer Kellerdeckendämmung, geringfügige 
Änderungen der Außenanlage sowie die Errichtung einer hochwertigen Vollwärmeschutz-
fassade. 
 
Abschließend zu diesem Projekt möchten wir uns bei Herrn Bmstr. Johann Lintner für seine 
geleisteten Arbeiten bedanken. 
 
 
 
 

Sanierung Aufbahrungshalle Münichreith 
 
 
 
Da die Aufbahrungshalle in Münichreith 
schon etwas in die Jahre gekommen ist, 
wurde eine Generalsanierung, sowie die 
Errichtung eines barrierefreien Zugangs 
durchgeführt. 
Im Rahmen der Bauarbeiten wurde die 
Gelegenheit zum Einbau einer Kühlanlage 
genutzt. 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
Musterung 
Am 20. und 21. September 2022 war Musterungstermin des Jahrganges 2004 in der 
Stellungskommission in St. Pölten. Die Stellungspflichtigen wurden nach der Musterung von 
Bürgermeister Jürgen Fellnhofer und Gemeinderätin Erika Gruber begrüßt und anschließend 
von der Gemeinde zum gemeinsamen Mittagessen ins GH Jagsch, Münichreith eingeladen. 
 

Unsere Stellungspflichtigen:  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Julian BADER, Oliver BAUMGARTNER, Peter BRUNNER, Kilian EDER, 
Sandro FELLNHOFER, Kilian HAIDER, Moritz HASELBÖCK,  

Sebastian MUTTENTHALER, Adrian VOGT, 
Lukas WEISSENBÖCK, Stefan WEISSENBÖCK, Tobias WÖGINGER 

 

 
Ehrung MR Dr. Gottfried Geyrhofer 
 

 

Anlässlich des 70. Geburtstages von 
Herrn Medizinalrat Dr. Gottfried 
Geyrhofer sprach ihm Bgm. Jürgen 
Fellnhofer in Würdigung seiner 
Verdienste um die medizinische 
Versorgung der Gemeindebürger in 
seiner rund 40-jährigen Tätigkeit als 
Gemeindearzt der Gemeinde 
Münichreith-Laimbach Dank und 
Anerkennung aus. 

  



 
 

Neugestaltung Ortsdurchfahrt Rappoltenreith 
Auf einer Gesamtlänge von rund 600 m wurde im Ortsbereich von Rappoltenreith die Fahrbahn 
sowie der bestehende Regenwasserkanal unter größtmöglicher Verwendung der vorhandenen 
Ressourcen erneuert. Abschnittsweise erfolgte eine komplette Erneuerung der Straße inkl. 
ungebundener Tragschichten bzw. Sanierung von Fensterflächen. Mit dem vollflächigen Einbau 
einer neuen bituminösen Deckschicht wurden die Arbeiten abgeschlossen. 
Zum Schutz der bestehenden Gebäude wurden Schrammborde errichtet.  
Um die Verkehrssicherheit der schwächeren Verkehrsteilnehmer (Fußgeher) zu gewährleisten, 
wurden 2 neue Busaufstandsflächen hergestellt. 
Im Zuge der Baumaßnahmen wurden auch die Glasfaserleitungen mitverlegt. 
 

Die Arbeiten wurden mit Genehmigung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und 
Landesrat Ludwig Schleritzko durch die Straßenmeisterei Persenbeug mit Bau- und 
Lieferfirmen aus der Region ausgeführt, haben Anfang Mai 2022 begonnen und konnten 
nunmehr abgeschlossen werden. 
 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 
€ 270.000,--, wovon rund € 200.000,-- vom 
Land NÖ und rund € 70.000,-- von der 
Gemeinde Münichreith-Laimbach getragen 
werden. 
 

Zweiter Präsident des NÖ Landtages Karl 
Moser hat am 17. Oktober 2022 die Fertig-
stellung für die Neugestaltung der Ortsdurch-
fahrt von Rappoltenreith im Gemeindegebiet 
von Münichreith-Laimbach vorgenommen. 

 
 

Baumpflanzwoche "Tree Running" 
Für jede erfolgreiche Teilnahme beim Tree Running am 26. März 2022 wird ein Jungbaum-
Setzling in der eigenen Gemeinde gepflanzt. An den Zahlen lässt sich eines erkennen: 
Klimaschutz ist ein wichtiges Thema für Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher. 
12.829 Jungbäume wurden im Herbst – zur idealen Pflanzzeit – an die Gemeinden übergeben.  

Auch aus der Gemeinde Münichreith-Laimbach haben 
5 Teilnehmer beim virtuellen Lauf "Tree Running" von 
"Natur im Garten" mitgemacht und je einen Baum ergangen, 
erlaufen oder erwandert. Natur im Garten hat die Anzahl 
dankenswerterweise aufgerundet und der Gemeinde 
Münichreith-Laimbach 10 Setzlinge (Hainbuche, Kriecherl, 
Wildapfel) zur Verfügung gestellt. 

Im Rahmen der Baumpflanzwochen wurden nun die 
Bäumchen versetzt. Ein großes Danke allen TeilnehmerInnen für‘s Mitmachen, denn jeder 
einzelne neu gesetzte Baum bedeutet einen konkreten Beitrag zu Klima-, Umwelt- und 
Artenschutz. 

  



 

 

  
  
UUnntteerr  ddeemm  TTiitteell  „„EEhhrruunngg  ddeerr  EEhhrreennaammttlliicchheenn““  hhoollttee  
ddiiee  LLEEAADDEERR--RReeggiioonn  SSüüddlliicchheess  WWaallddvviieerrtteell  ––  
NNiibbeelluunnggeennggaauu  MMeennsscchheenn  ddeerr  eerrsstteenn  SSttuunnddee,,  
GGrrüünndduunnggssmmiittgglliieeddeerr,,  FFuunnkkttiioonnäärree  uunndd  PPrroojjeekkttaanntteenn  
aauuss  ddeerr  RReeggiioonn  vvoorr  ddeenn  VVoorrhhaanngg..  
 
34 Gemeinden mit rund 50.000 Einwohnern arbeiten innerhalb der LEADER-Region Südliches 
Waldviertel-Nibelungengau zusammen. Etwa 500 Projekte mit einer Projektsumme von 50 Millionen 
Euro und rund 20 Millionen Fördersumme wurden in den vergangenen 20 Jahren umgesetzt. Dafür 
waren die unterschiedlichsten Projektanten, Funktionäre und Visionäre verantwortlich. Um dieses 
Engagement zu würdigen, lud das LEADER-Team verdiente Persönlichkeiten zur Veranstaltung 
„Ehrung der Ehrenamtlichen“ ins Hotel des Glücks in St. Oswald ein. 
„Wichtig für die Region sind jene, die Ideen haben, daraus Projekte entwickeln und diese auch 
umsetzen. Ich bin sehr stolz auf jeden Einzelnen. Als ich über die Personen, die wir ehren, nachgedacht 
habe, wurde mir bewusst, wie viel jeder zur Entwicklung der Region beigetragen hat“, betont Obmann 
Dieter Holzer. Geehrt wurden jene Menschen, die eine ehrenamtliche Funktion oder Aufgabe in der 
Leaderregion Südliches Waldviertel-Nibelungengau übernommen haben, sei es als 
Vorstandsmitglieder, Projektanten oder Mitglieder in anderen Gremien. 
 
Die Ehrungen wurden in folgende Themengruppen gegliedert: 
 
MMeennsscchheenn  ddeerr  eerrsstteenn  SSttuunnddee:: Karl Honeder (Kirchschlag), Leopold Bock (Sallingberg), Franz Redl 
(Großgöttfritz) und Ingrid Kleber (Albrechtsberg). 
DDiiee  GGrrüünnddeerr  ddeerr  LLEEAADDEERR--RReeggiioonn: Johann Gillinger (Pöggstall), Josef Riegler (Münichreith-Laimbach) 
und Alois Fuchs (Dorfstetten) 
FFuunnkkttiioonnäärree:: Margit Straßhofer (Pöggstall), Veronika Schroll (Yspertal) und Rosemarie Kloimüller (St. 
Oswald) 
PPrroojjeekkttaanntteenn::  Edith Weiß (Sallingberg), Roland Heinzle (Klein-Pöchlarn) und Thomas Waldhans 
(Krummnußbaum) 

  
  
JJoosseeff  RRiieegglleerr  aauuss  MMüünniicchhrreeiitthh--
LLaaiimmbbaacchh  war bei der Gründung der 
LEADER-Region Mitglied in der LAG 
Kernland+ und später auch Mitglied 
des Regionsparlaments. Seit 2014 ist 
er Mitglied in der LAG sowie in der 
Generalversammlung.  
Josef Riegler war als Bürgermeister 
auch wesentlich beteiligt an der 
Umsetzung mehrerer Projekte in 
seiner Heimatgemeinde wie dem 
Heurigen Spiesmayer, der Dorf- und 
Stadterneuerung sowie dem 
Fischteich Lintner. 

  



 
 

Schneeräumung 
 
 
 
 

Im heurigen Jahr wurde für den 
Gemeindetraktor ein neuer Schneepflug 
angekauft. Um die Schneeräumung im 
Gemeindegebiet Münichreith-Laimbach 
zu sichern, wurde ein zusätzlicher 
Traktor angemietet. 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn Leopold Enengl in 
Pyhra, Familie Manfred Haselböck in Kollnitz und 
Familie Josef Weiß in Münichreith für die 
Christbaumspende beim Gemeindehaus in Münichreith 
und den Dorfplätzen in Münichreith und Laimbach. 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Union Sportverein Münichreith 

Der USV-Münichreith wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 



  
WWiicchhttiiggee  MMiitttteeiilluunnggeenn 
 
 

KKoosstteennbbeeiittrrääggee  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  ffüürr  kküünnssttlliicchhee  BBeessaammuunnggeenn  
 

Im NÖ Tierzuchtgesetz ist eine Förderung für die künstliche Besamung von Rindern und 
Schweinen vorgesehen. Die Gemeinde Münichreith-Laimbach gewährt weiterhin für die 
künstliche Erstbesamung von Rindern einen Kostenbeitrag in der Höhe von  € 11,--.  
Der Kostenbeitrag für Schweinezüchter beträgt € 7,50 pro Jahr und Zuchtsau. 
ACHTUNG: Der Antrag kann ab sofort bis Ende Februar 2023 gestellt werden.  
 
 
 

SScchhnneeeerrääuummuunngg  aauuff  GGeehhsstteeiiggeenn  
 

Die Gemeinde ist zwar Erhalter von Gemeindestraßen und Güterwegen, sowie der vorhandenen 
Gehsteige, jedoch sind die anrainenden Grundstückseigentümer für die Schneeräumung und 
Glatteisbekämpfung der Gehsteige verantwortlich und werden daher auf den § 93 StVO 1960 
- Pflichten der Anrainer - verwiesen:  
Die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dem öffentlichen 
Verkehr dienende Gehsteige, Gehwege und Stiegenanlagen entlang ihrer Liegenschaft in der 
Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr sowohl von Schnee als auch von Verunreinigungen zu säubern. 
Für den Fall, dass kein Gehsteig vorhanden ist, normiert § 93 StVO 1960, dass der Straßenrand 
in der Breite von einem Meter zu säubern und zu bestreuen ist. 
Weiters wird mitgeteilt, dass wegen unzureichender Räumung und Streuung bei Unfällen, 
Stürzen etc. die Eigentümer der Liegenschaften, wenn grobe Nachlässigkeit nachgewiesen wird, 
zur Verantwortung gezogen werden können. 
 
 
 

HHeeiizzkkoosstteennzzuusscchhuussss  22002222//2233  
 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2022/2023 in 
Höhe von € 150,00 sowie eine NÖ Sonderförderung zum Heizkostenzuschuss in Höhe 
von € 150,00 zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss ist beim Gemeindeamt bis 31. März 2023 zu beantragen, die 
Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. 
Bitte bei der Beantragung den Einkommensnachweis und die Kontodaten (IBAN) mitbringen. 
 
 
 

GGrraattuullaattiioonneenn  
  

Wie in den Nachbargemeinden schon längere Zeit üblich werden die Gratulationen zu den 
Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen auch in unserer Gemeinde zusammengefasst und zweimal 
jährlich erfolgen. Die Ehrungen der im 1. Halbjahr 2023 anfallenden Jubiläen werden am 
25.06.2023 in Münichreith und für das 2. Halbjahr 2023 voraussichtlich am 14.01.2024 in 
Laimbach stattfinden. 
 

   



  
  
  
SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  RReeiinniigguunnggsskkrraafftt  ÖÖKKOO--DDoorrff  LLaaiimmbbaacchh  
 

Die Gemeinde Münichreith-Laimbach schreibt hiermit den Posten für eine Reinigungskraft in 
der Wohnhausanlage ÖKO-Dorf Laimbach 191-194 aus. 
 
Der Aufgabenbereich des/der Dienstnehmers/in umfasst u.a. folgende Tätigkeiten: 
 
1. Zumindest einmal wöchentlich zu erledigen: 

• Kehren des Stiegenhauses und der Gänge 
• Wischen des Stiegenhauses und der Gänge 
• Reinigen der Hauseingangstür, des Vorplatzes und der Fußabstreifer 
• Reinigen der Geländer, Handläufe, Briefkästen, Feuerlöscher udgl. 

 
2. Zumindest einmal monatlich zu erledigen: 

• Reinigen der Allgemein-Kellerräume und des zum Wäschetrocknen bestimmten Raumes 
• Kehren der Kellergänge 
• Reinigen des Müllraumes samt Tonnen 

 
3. Zumindest dreimal jährlich zu erledigen: 

• Putzen der Stiegenhaus- und Garagenfenster, sowie der Kellerfenster 
 

Die restliche Anlage und die Allgemeinflächen inkl. Grünflächen werden anderweitig betreut 
und sind daher in dieser Stellenausschreibung nicht inbegriffen. 
 
Bei der Erledigung der angeführten Tätigkeiten ist der/die Dienstnehmer/in nicht an eine 
bestimmte Dienstzeit gebunden. Ausgenommen sind objektive Umstände, die eine Erbringung 
der Leistung zu bestimmten Zeiten erfordern.  
 
Das Entgelt für die Betreuung der Wohnbauten wird pauschal verrechnet.  
 
Der Beschäftigungsbeginn ist ehestmöglich. 
 
Für weitere Auskünfte steht das Gemeindeamt gerne zur Verfügung!  
 
 
 
 
VVoorraannkküünnddiigguunngg  ffrreeiiwweerrddeennddee  SStteellllee  iimm  KKiinnddeerrggaarrtteenn  LLaaiimmbbaacchh  
  

Im Sommer 2023 wird im NÖ Landeskindergarten Laimbach die Stelle einer Kinderbetreuerin 
vakant. Die Anforderungen sind der im Frühjahr erfolgenden Postenausschreibung zu 
entnehmen. 
 

 

   



  
  
  
HHuunnddeehhaallttuunngg  
 
Mit 1. Juni 2023 tritt eine Novelle zum NÖ Hundehaltegesetz in Kraft. 
 

Die wichtigsten Änderungen im Überblick: 
 

• maximal 5 Hunde pro Haushalt  
• verpflichtende Hundehaftpflichtversicherung für jeden Hund 
• Sachkundenachweis für alle Hundebesitzer (3 Schulungsstunden bei Expertinnen und 

Experten sowie dem Tierarzt, Bestätigung muss spätestens 6 Monate nach Anschaffung 
des Hundes bei Gemeinde vorgelegt werden) 
 

Da die bereits beschlossene Novelle erst am 1. Juni 2023 in Kraft tritt, gelten die nun 
beschlossenen Änderungen grundsätzlich nur für jene Hunde, die neu (also ab dem 1. Juni 2023) 
in der Gemeinde gehalten werden. 
Allerdings haben jene Personen, die zu diesem Zeitpunkt bereits einen Hund halten, binnen zwei 
Jahren (also bis spätestens 1. Juni 2025) den Nachweis einer (angepassten) Haftpflicht-
versicherung zu erbringen. Damit soll gewährleistet werden, dass in Hinkunft möglichst alle 
Schadensfälle versicherungsmäßig gedeckt sind. 
 

Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und für auffällige Hunde bleiben die bisher 
bestehenden Regelungen im Wesentlichen aufrecht.  
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass grundsätzlich der Hundeeigentümer dafür 
zu sorgen hat, dass Gehsteige, Gehwege, Blumenrabatte und Kinderspielplätze nicht durch den 
Hund verunreinigt werden. Jedenfalls ist der Hundebesitzer für die Entfernung von Hundekot 
auf öffentlichen Flächen verantwortlich. 
Hierzu wurden Spender für Hundekotbeutel in Laimbach am Dorfplatz und beim kleinen 
Bildstock an der alten Straße, sowie in Münichreith am Dorfplatz, der Siedlungsstraße Richtung 
Sattel und beim Weg zur Aussichtswarte (Kreuzung Weißgram/Schützenhofer, Münichreith) 
aufgestellt. 
Der Erwerb eines Hundes ist binnen einem Monat der Gemeinde zu melden. Bitte bei der 
Anmeldung des Hundes den Hundepass und den wie oben vermerkt erforderlichen Nachweis 
einer Haftpflichtversicherung mitbringen. 
 
 
 
 
 

NNeeuuee  EElleekkttrroottaannkksstteellllee  iinn  LLaaiimmbbaacchh  
  

Da die Elektrotankstelle bei der Mehrzweckhalle Laimbach defekt war, wurde nunmehr eine 
neue Ladestation der EVN Energievertrieb GmbH mit Verrechnung der Ladevorgänge an die 
Nutzer aufgestellt. Im Zuge dieser Aufstellung wurde die E-Ladestation beim Gemeindeamt in 
Laimbach entfernt.  
Die E-Ladestation beim Gemeindeamt in Münichreith bleibt unverändert bestehen. 
 
 
 
 
 
  



 

 
 
 

MMüüllllaabbffuuhhrr  22002233  
 

Der Müllabfuhr-Terminkalender 2023 ist wie im Vorjahr auf der letzten Seite. Sie können den 
Müllabfuhr-Terminkalender also problemlos entlang der vorgegebenen Linie rausschneiden. 
 

Ab 01.01.2023 gibt es Veränderungen bei der „Gelben Tonne“. Genauere Informationen 
diesbezüglich können Sie der Rückseite des Müllabfuhr-Terminkalenders entnehmen. 
 
 
 

WWaasssseerreennttnnaahhmmee    bbzzww..  BBeeffüülllleenn  vvoonn  SScchhwwiimmmmbbääddeerrnn  
 

Bei Abfall des Wasserstandes im Hochbehälter wird automatisch vom System ein 
Wasserrohrbruch vermutet und ein Alarm gesendet. Um unnötige Leckortungen zu verhindern 
ist es daher unbedingt erforderlich, eine geplante Wasserentnahme ab 5 m³ rechtzeitig zu 
melden. Diese Meldepflicht gilt selbstverständlich auf für landwirtschaftliche Betriebe, wenn 
die hauseigenen Brunnen aufgrund der immer wiederkehrenden Trockenperioden zu versiegen 
drohen. 
Das Befüllen von Schwimmbecken bzw. Pools über die Gemeindewasserleitung ist wie bisher 
nur nach Absprache mit dem Gemeindearbeiter Hr. Franz Plutsch (Tel.Nr. 0664/4950233) 
gestattet.  
Auch die Entnahme durch die Feuerwehr, sei es mit Tankwagen oder über einen Hydranten, 
wird nur im Einvernehmen mit der Gemeinde bewilligt.  
 
 
 

EErrggäännzzuunnggssaabbggaabbee  zzuurr  AAuuffsscchhlliieeßßuunnggssaabbggaabbee  
 

Ein Zubau, Aufstockung, Errichtung Wintergarten, Einbau von Dachgaupen, neues Gartenhaus, 
etc. kann eine Ergänzungsabgabe bewirken! 
 

Mit der NÖ Bauordnung 2014 und deren letzten Novelle im August 2018 wurde auch die 
Ergänzungsabgabe (§ 39 Abs 3 NÖ BO) geändert.  
 

Wird das Bauvolumen (siehe Bauvorhaben oben) auf dem Grundstück größer, muss jetzt eine 
Ergänzungsabgabe vorgeschrieben werden, wenn 
• bei der erstmaligen Vorschreibung der Aufschließungsabgabe nur die Bauklasse 1 

verrechnet wurde, oder  
• es sich um ein altes Gebäude handelt und bei dessen Errichtung es noch keine 

Aufschließungsabgabe gab.  
 

Diese Ergänzungsabgabe bezieht sich auf die Fläche des Baugrundstückes. Das wären z.B. bei 
einer Bauplatzfläche von 700 m² ca. € 3.000,00 oder bei einer Fläche von 1.000 m² ca. 
€ 3.600,00. 
 

Wissenswert: Die Aufschließungsabgabe ist ein Beitrag zu den Herstellungskosten der 
öffentlichen Verkehrsflächen (Fahrbahn, Gehsteig, Abstell- und Grünflächen) und der 
Straßenentwässerung und Straßenbeleuchtung.  
Mit der Bezahlung der Aufschließungsabgabe sind also die Anschlusskosten an die Ver- und 
Entsorgungsleitungen wie Kanal, Wasser, Strom, Fernwärme, Gas, Telekom etc. noch nicht 
abgedeckt! 
 
 

  



 
  



 
 
  
  



 



 
  



 
  



 
  



  



 
 

 
  



 
 





 
  



 
  



 
  



 
  



  



 
  



 
  



 

  



 
 

Landjugend Münichreith 

  



 
 
 
 

Katholische Jugend  
Laimbach 

 

Ein wieder aktiveres Jahr neigt sich dem Ende entgegen. 

Dieses Jahr ließ es uns wieder zu, dass wir nach langem Warten unsere Summer End Party 
wieder in vollen Zügen genießen konnten. Mit unserer Neuheit der Scheißheislbar sorgten 

wir für Schlagzeilen. 

Ebenso fand unser alljährlicher Halloween Ausflug im Bowlingcenter Purgstall mit voller 
Begeisterung statt. 

Dieses Jahr fanden im Oktober wieder unsere Jugendwahlen statt. Aufgrund dessen heißen 
wir unser neues Team mit Radinger Michael als Leiter und Lisa Spiesmayer als Leiterin 

wieder herzlich Willkommen. Gemeinsam mit Leon Irk (Stellvertreter), Lena Ascher 
(Stellvertreterin), Florian Burkhard (Kassier) und Kilian Eder (Kassier-Stellvertreter) starten 

wir mit positiven und aufregenden Ideen in ein neues Jahr. Im Zusammenhang damit 
möchten wir auch unsere neuen Jugendmitglieder begrüßen und wünschen Ihnen eine 

lustige und spannende Zeit bei der KJ Laimbach. 

 

Dieses Jahr endet mit dem Binden des Adventkranzes für die Kirche. Auf ein Wiedersehen 
am Punschstand und unserer Silvesterdisco freuen wir uns jetzt schon. 

 

So wünschen alle Mitglieder der Katholischen Jugend schon jetzt Frohe Weihnachten, 
Gesundheit und Zuversicht.  

Bleiben Sie gesund und rutschen Sie gut ins neue Jahr 2023! 

 

 

 

 
 
 
 
  



 
 

UKSV Laimbach – das war 2022 



 
  



 
 
         

         Musik bedeutet Gleichgewicht.  
         Denn Musik ist alles zugleich: 

         Kopf, Herz und Bauch, Denken, 
Fühlen  und Sinnlichkeit. 

 
 

Im Musikschuljahr 22/23 freut es uns besonders, eine Vielzahl an neuen, jungen MusikerInnen in unserem 
Gemeindeverband willkommen heißen zu dürfen, eine Bestätigung darin, dass Musizieren als attraktives 
und sinnvolles Freizeitangebot unserer Kinder angenommen und geschätzt wird. Insgesamt 533 
SchülerInnen werden von 22 Lehrkräften in 9 Gemeinden an 11 Standorten unterrichtet.  
(Wieder) Neu im Angebot der Musikschule ist das Fach Tanz mit Kreativen Kindertanz, Ballett, Modern 
Dance und Balletoning (Tanzfitness). Wir heißen dazu unsere neue Tanzlehrkraft Rafaella Sant`Anna 
herzlich willkommen! Ebenfalls starten konnten wir heuer wieder mit einer Gruppe Elementares 
Musizieren in Laimbach! 
Gratulation an Katharina Kummer (Klarinette) zum LAZ in Bronze und Alexander Wurzer (Klarinette) 
zum LAZ in Silber! Auch beim Landeswettbewerb „Spiel in kleinen Gruppen“ konnte Alexander Wurzer 
mit seinen KollegInnen überzeugen!  
Das Schuljahr 21/22 fand mit „Musikschule in Concert“ in der Aula HLUW mit SchülerInnen aus 
Münichreith-Laimbach und Yspertal seinen Abschluss, 2 Harmonika-Wanderungen mit Lehrer Manfred 
Einfalt führten auf die Lindegg-Hütte am Ostrong und beim Bezirksfest in Melk 100 Jahre NÖ war unsere 
Musikschule ebenfalls musikalisch vertreten! 
 
Auf folgende Termine in diesem Schuljahr dürfen wir bereits jetzt aufmerksam machen und herzlich dazu 
einladen:  
• DO 16.2.2023 18.00 Uhr „Aufgspielt beim Wirtn“, GH Jagsch, Münichreith 
• MI 15.3.2023 18.00 Uhr Filmmusikabend, Gemeindezentrum Hofamt Priel 
• FR 5.5.2023 ab 14.00 Uhr Tag der offenen Tür im Haus der Musik Ysper für alle musikbegeisterten 
•                                                                                                                             Kinder und Erwachsene  
• SA 6.5.2023 9.00 – 11.30 Uhr „Straßenmusik“ beim Bauernmarkt Pöggstall 
• DI 6.6. 2023 großes SommerOpenAir anlässlich 35 Jahre Musikschulverband  
Am Campus, Haus der Musik, Spielplatzgelände 

Alle weiteren internen und öffentlichen Veranstaltungen sind im Veranstaltungskalender unserer 
Homepage einsehbar. 
 

Der Online-Adventkalender findet aufgrund des positiven Feedbacks vom Vorjahr seine Fortsetzung.  
Gerne können Sie sich im „Klingenden Advent“ auf Facebook oder unserer Homepage 
www.musikschule.yspertal.com von unseren MusikschülerInnen musikalisch auf Weihnachten einstimmen 
lassen. Öffnen Sie jeden Tag ein Türchen voller Musik! Hineinhorchen lohnt sich! 
 
Wir stehen inmitten eines ereignisreichen Schuljahres mit vielen musikalischen Aktivitäten und 
Veranstaltungen! SchülerInnen sowie LehrerInnen freuen sich auf Ihren geschätzten Besuch! 
 
Das Musikschulteam wünscht frohe Weihnachtsfesttage und viel Gesundheit für das neue Jahr! 
 

Mit herzlichem Gruß  
   

Musikschulleiterin Maria Zauner 
 
 
 
 
  



 

 
Seniorenturnen in Münichreith  

 
 
 
Bei wunderschönem Herbstwetter 
sind die Seniorenturnerinnen „Rund 
um Münichreith“ gewandert. 
Jeden Mittwoch (Oktober – Novem-
ber und Februar - März) um 16.45 in 
der Volksschule Münichreith wird 
das Seniorenturnen angeboten. 
Wenn jemand Interesse hat, einfach 
vorbeikommen und mitmachen! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

20 Jahre Erwachsenenbildung in der Region – lebensnahe Bildung vor Ort  
 
Die Volkshochschule feierte in diesem Jahr ein bedeutendes Jubiläum. Vor 20 Jahren am 
12. Juni 2002 haben sich Gemeinden, Schulen und Vereine des Südlichen Waldviertels 
zusammengeschlossen, um die regionalen Weiterbildungsangebote zu vernetzen, zu 
optimieren und mit einem gemeinsamen Auftritt zu stärken.  
„Das Ziel der Volkshochschule, der regionalen Bevölkerung den Zugang zu 
Weiterbildungsmaßnahmen vor Ort zu ermöglichen, konnte somit erreicht werden.“ berichtet 
VHS-Direktorin Tanja Wesely. 
In der Volkshochschule haben Menschen aller Altersstufen Zugang zu Bildungsangeboten 
in den unterschiedlichsten Wissensgebieten − das Angebot ist sehr vielfältig und reicht von 
der beruflichen Qualifizierung bis zu Gesundheits- und Freizeitangeboten.  
Auch im Bereich der Projektarbeit konnte die Volkshochschule schon viele innovative 
Impulse setzen, beispielsweise mit dem Bildungskalender der Lernenden Region, mit der 
Nachhaltigen Sommerakademie und internationalen Projekten in Kooperation mit der 
HLUW Yspertal. 
 
In diesem Jahr lag der Fokus auf die Organisation von Deutschsprachkursen für ukrainische 
Flüchtlinge, welche in unserer Region Schutz suchten. Zahlreiche Kurse konnten in den 
VHS-Gemeinden in Kooperation mit der Leaderregion Südliches Waldviertel – 
Nibelungengau kostenlos für fast 100 Ukrainerinnen und Ukrainer durchgeführt werden. 
Auch die Digitalisierung fand sich im Programm der VHS wieder. Bei Online-Marketing-
Kursen konnten sich Klein- und Mittelbetriebe aus der Region fachspezifisch weiterbilden. 
 
Die Volkshochschule bedankt sich bei den zahlreichen Kursteilnehmerinnen und -
teilnehmern der letzten 20 Jahre und lädt ein, weiterhin vom regionalen Bildungsangebot 
Gebrauch zu machen. Ein besonderer Dank gilt den zwölf Mitgliedsgemeinden, die seit 20 
Jahren die Volkshochschule ideell und finanziell unterstützen. 
 
Es ist nie zu spät die Freude am Lernen zu entdecken. Der Wissensdurst muss nicht nach 
dem Schulabschluss enden. 
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Weihnachtskrippe im Pavillon Laimbach am Ostrong

Freude und Segen der Weihnacht,
ein neues Jahr in Gesundheit und Frieden

der gesamten Bevölkerung
der Gemeinde Münichreith-Laimbach

wünschen Ihnen
Bürgermeister Jürgen FELLNHOFER

Vizebürgermeister Michael WEISSGRAM
die Gemeinderäte 

und Gemeindebediensteten

Verleger, Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Münichreith-Laimbach
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